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1. Ihr Einstieg in sals.a 
 Starten Sie Ihren Internetbrowser. Für die Arbeit mit sals.a können Sie folgende Internetbrowser verwenden:  

 Mozilla Firefox (ab Version 2.0) und  

 Microsoft Internet Explorer. sals.a ist lauffähig ab der Version 6.0, jedoch werden hier einige neuere 
Funktionen nicht unterstützt. Empfohlen wird deshalb die Verwendung der Version 7.0 sowie Firefox, für 
deren Benutzung sals.a optimiert wurde. 

 Geben Sie in die Adresszeile http://www.kfpsalsa.de  und wählen Sie Log-In oder gehen Sie direkt auf die 
abgesicherte Login-Seite https://www.kfpsalsa.de 

 Melden Sie sich nun mit Ihrem Benutzernamen und Ihrem Passwort an 

 
Für höchstmögliche Sicherheit empfehlen wir, Ihr Kennwort regelmäßig zu ändern. Bitte beachten Sie die im Bereich 
α9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴά ŀƴƎŜƎŜōŜƴŜƴ aƛƴŘŜǎǘŀƴŦƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ tŀǎǎǿƻǊǘŜǊǎǘŜƭƭǳƴƎΦ 

Hinweis: Es ist nicht möglich an einem Rechner unter Nutzung eines Browsers gleichzeitig in mehreren Accounts zu 
arbeiten. Sie können allerdings unter Verwendung zweier verschiedener Browser (z.B. Firefox und Internet 
Explorer) in zwei Accounts gleichzeitg aktiv sein. 

 

1.1 Geschäfte zügig erfassen 
Um Ihre Geschäfte unkompliziert in sals.a zu erfassen, stehen Ihnen grundsätzlich drei Herangehensweisen zur 
Verfügung. Sie können eine manuelle Eingabe vornehmen, Muster-Vorlagen verwenden oder Ihre Geschäfte über eine 
Excel-Tabelle in sals.a importieren. 

Um mit der Eingabe zu beginnen, klicken Sie auf der sals.a Oberfläche den Button Hinzufügen. In dem sich öffnenden 
Fenster sehen Sie die drei Wege, um Geschäfte in sals.a zu erfassen. Im Folgenden wird exemplarisch von einer 
Finanzierung als zu erfassendes Geschäft ausgegangen. Die Aufnahme von Währungs- und Rohstoffgeschäften erfolgt 
analog. Die Besonderheiten dieser Bereiche werden in separaten Nutzeranleitungen beschrieben. 
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1.1.1 Importfunktion 

a) Der Import bestehender Geschäfte gestaltet sich mit sals.a unkompliziert und ist die schnellste Form, Ihr 

Portfolio zu erfassen. Falls Sie die Parameterwerte Ihrer Geschäfte in einer Excel-Datei verwalten, können Sie 

direkt mit dem Punkt c) starten.  

b) Verwalten Sie Ihre Geschäfte in einem anderen Sys-

tem als in MS Excel, exportieren Sie die Daten bitte in 

das Excel-Format (xls-Tabelle) und speichern Sie diese 

Datei in einem leicht auffindbaren Dateiordner. Die-

ses ist die Quelldatei. 

c) Öffnen Sie Ihre eigene Excel-Tabelle, in der Sie Ihre 

Geschäfte erfasst haben. Gehen Sie nun in sals.a zum 

tǳƴƪǘ αIƛƴȊǳŦǸƎŜƴά -Ҕ αLƳǇƻǊǘ ŀǳǎ MS Excel-DateiάΦ 

Wählen Sie die passende sals.a Importtabelle aus und 

speichern Sie sie auf Ihrem Rechner. 

 

d) Kopieren Sie aus Ihrer eigenen Excel-Tabelle die in 

der sals.a-Tabelle benötigten Kerninformationen 

(spaltenweise). Bitte nutzen Sie hierbei die Excel-

Cǳƴƪǘƛƻƴ αLƴƘŀƭǘŜ ŜƛƴŦǸƎŜƴά ǳƴŘ ŦǸƎŜƴ {ƛŜ ƴǳǊ ŘƛŜ 

Werte in die Zieltabelle ein, so dass Formatände-

rungen vermieden werden. Speichern und schlie-

ßen Sie die so vervollständigte sals.a-Importtabelle. 

Eine Erläuterung der Felder der Importtabelle fin-

den Sie im Anhang. 

 

Hinweis: 

Wichtige Kerninformationen für eine unkomplizierte Erfassung und Darstellung der Geschäfte in sals.a sind 

ein korrektes Start- (Valuta) und Fälligkeitsdatum sowie der Nominalbetrag, die Tilgungsrate und -

häufigkeit, die Geschäftsart (Vorlage) sowie der Festzins bzw. die Zinszahlungsfrequenz. Wenn Sie das später 

erläuterte Refinanzierungsgeschäft verwenden, muss desweiteren ein Umschuldungs-

/Refinanzierungsdatum angegeben werden. 

Bitte beachten Sie, dass sals.a beim Fehlen von wichtigen Daten bestimmte Standardvorgaben (sogenannte 

Default-Werte) einsetzt. Wenn in der Importtabelle für ein oder mehrere Geschäfte beispielsweise kein No-

minalbetrag angegeben wurde, verwendet sals.a den Standardwert von 1,0 Mio. Dies sind dieselben Vorga-
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ben, die in Geschäften bereits vorerfasst sind, wenn sie eine manuelle Geschäftserfassung durchführen wol-

ƭŜƴ όǎƛŜƘŜ ƘƛŜǊȊǳ ŘŜƴ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ !ōǎŎƘƴƛǘǘ αaŀƴǳŜƭƭŜ 9ǊŦŀǎǎǳƴƎάύΦ ²ŜƛǘŜǊŜ CŜƭŘŜǊΣ ōŜƛ ŘŜƴŜƴ ƎƎŦΦ [ŜŜǊŦŜƭŘŜǊ 

mit Defaultwerten gefüllt werden: Starttag/Valuta (aktuelles Datum plus zwei Tage), Fälligkeit (abhängig von 

Geschäftsart), Umschuldungsdatum (Starttag +5 Jahre), Zinsperiode (abhängig von Geschäftsart), Tilgungs-

vorgabe/-periode (meist endfällig), Zins (abhängig von Geschäftsart). 

e) Für die Festlegung des Zielportfolios der Geschäfte haben Sie zwei Möglichkeiten:  

(1) Spezifizieren Sie das Zielportfolio bereits in der Excel-Importtabelle. Sie müssen diese Portfolien in sals.a 

nicht mehr manuell erstellen, dies übernimmt sals.a für Sie. Bei der Aufteilung der Geschäfte auf die 

Portfolien können Sie frei wählen: alle in eines, jedes in ein eigenes Portfolio oder bestimmte Geschäfte 

in einzelne Portfolien, andere Geschäfte in abweichende Portfolien. 

(2) Direkter Import aller Geschäfte in dasselbe Zielportfolio: Erstellen Sie zunächst das Zielportfolio in sals.a 

όǳƴǘŜǊ αaŜƛƴ tƻǊǘŦƻƭƛƻάΣ ǎƛŜƘŜ ǳƴǘŜǊ αоΦ tƻǊǘŦƻƭƛƻ-aŀƴŀƎŜǊάύΦ ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ƛƳ LƳǇƻǊǘŦŜƴǎǘŜǊ όǎƛŜƘŜ !ōōƛl-

dung) das gewünschte Zielportfolio aus. 

f) Wählen Sie nun im Importfenster die vervollständigte sals.a-Importtabelle auf Ihrer Festplatte als Excel-

Quelldatei ein. Durch den YƭƛŎƪ ŀǳŦ αLƳǇƻǊǘά ƭŀŘŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ DŜǎŎƘŅŦǘŜ ƛƴ ǎŀƭǎΦŀ. Kontrollieren Sie das nach dem 

Import erscheinende Statusfenster, ob sals.a Probleme beim Import einzelner Geschäfte anzeigt. 

g) Ihre Geschäfte sind jetzt in sals.a erfasst und Sie können die umfangreichen Analysemöglichkeiten an Ihrem 

Portfolio nutzen! 
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1.1.2 Manuelle Erfassung 

²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ŀǳǎ ŘŜƳ !ōǎŎƘƴƛǘǘ ½ƛƴǎŜƴ ŘƛŜ DŜǎŎƘŅŦǘǎŀǊǘ ŀǳǎΣ ŘƛŜ {ƛŜ ŜƛƴƎŜōŜƴ ƳǀŎƘǘŜƴ όȊΦ.Φ αvariables DarlehenάΣ 
αFestzinsdarlehenάΣ αZinsswapά ǳǎǿΦύΦ Lƴ ŘŜƳ ǎƛŎƘ ǀŦŦƴŜƴŘŜƴ CŜƴǎǘŜǊ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ƴǳƴ LƘǊŜ DŜǎŎƘŅŦǘǎŘŀǘŜƴ ŜƛƴƎŜōŜƴΦ 
Im Folgenden wird die Eingabe anhand eines variablen Darlehens dargestellt. Sie werden feststellen, dass nach Öffnen 
der Geschäftseingabemaske bereits Parameter vorgegeben werden. Dies sind Standardwerte, die Sie gemäß dem zu 
erfassenden Geschäft anpassen sollten. 
 
a) Allgemeine Angaben 
In diesem Abschnitt tragen Sie die Grunddaten Ihres Geschäfts ein. Benennen Sie das Geschäft im Feld 
αDŜǎŎƘŅŦǘǎōŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎά ƳǀƎƭƛŎƘǎǘ ŜƛƴŘŜǳǘƛƎΦ {ƻ ǎƛƴŘ ŦǸǊ {ƛŜ ǎǇŅǘŜǊ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜ DŜǎŎƘŅŦǘŜ ƛƳ wŜǇƻǊǘ-Manager 
ƭŜƛŎƘǘŜǊ Ȋǳ ǳƴǘŜǊǎŎƘŜƛŘŜƴΦ ½Φ.ΦΥ αDŜǎŎƘŅŦǘǎōŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎά 10 Mio. 2008/2018, 3M-E +20 (Wählen Sie alle oder einige 
wichtige Parameter für die Benennung, z.B. Volumen/Start-/Enddatum/Referenzzins/Kreditmarge in Basispunkten 
etc.). 

¦ƴǘŜǊ α9ƛƴŦǸƎŜƴ ƛƴ tƻǊǘŦƻƭƛƻά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ LƘǊ DŜǎŎƘŅŦǘ ƛƴ Řŀǎ Ǿƻƴ LƘƴŜƴ ƎŜǿǸƴǎŎƘǘŜ tƻǊǘŦƻƭƛƻ ŜƛƴŦǸƎŜƴΦ 5ƛŜ 9ǊǎǘŜƭƭǳƴƎ 
eines Portfolios wird in Kapitel 3 beschrieben. Weiterhin müssen Sie die Start- und Enddaten des Geschäftes eintragen 
ǳƴŘ ƪǀƴƴŜƴ ƻǇǘƛƻƴŀƭ ŘƛŜ DŜƎŜƴǇŀǊǘŜƛ ό.ŀƴƪκ{ǇŀǊƪŀǎǎŜ ŜǘŎΦύ ǳƴŘ ǿŜƛǘŜǊŜ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ όȊΦ.Φ ƛƴ ŘŜƴ CŜƭŘŜǊƴ αL5мά ǳƴŘ 
αL5нάύ ŜǊŦŀǎǎŜƴΦ 
 
b) Geschäftsdetails 
Im Abschnitt Geschäftsdetails tragen Sie nun die Parameter Ihres Geschäftes ein. Neben dem Nominalbetrag und der 
Zinsperiode können Sie außerdem einen festgesetzten Festzins samt Zinsbindungsdauer eintragen sowie den 
Festkupon bzw. bei variablen Darlehen die Marge (z.B. Marge von +20BP bei einem Kreditgeschäft = 0,20%). 

 
c) Tilgung 
Wählen Sie die Tilgungsperiode Ihres Geschäftes aus und tragen Sie die Höhe der Tilgung ein. Sie können dabei 
zwischen einer festen Tilgung oder einer prozentualen Tilgung wählen. Beachten Sie bei der Eingabe, dass Sie ein 
Minus als Vorzeichen setzen müssen, z.B. eine feste Tilgung in Höhe von -100.000 Euro. Des Weiteren können Sie den 
Tilgungsbeginn angeben und einen festen Restwert eintragen. 
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d) Experteneinstellungen 
In diesem Abschnitt können Sie die Feinjustierung Ihres Geschäftes vornehmen. Viele der Auswahlmöglichkeiten sind 
auf Basis der Marktusancen für die entsprechende Geschäftsart bereits voreingestellt und benötigen normalerweise 
keine weitere Änderung. 

 
Sie können u.a. den Zahlungstermin auf einen bestimmten Tag im Monat festlegen, wenn dieser abweichend von dem 
ermittelten ist. Unter Geschäftstagekonvention können Sie einstellen, wie sich sals.a verhalten soll, wenn ein 
Zahlungstermin z.B. auf einen Feiertag fällt. Meist wird die Einstellung bereits im Darlehensvertrag bzw den AGB des 
Finanzierungspartners festgeschrieben und muss nur noch in sals.a ausgewählt werden. Die Zinsberechnung ist auf die 
in den jeweiligen Geschäftsarten übliche Variante eingestellt, kann aber ohne Probleme geändert und angepasst 
werden. 
 
Haben Sie alle Parameter eingegeben, können sie über den Button Rechnen eine Überprüfung vornehmen. Diese 
Option können Sie natürlich bereits während der Eingabe nutzen. Mit dem Button Speichern verlassen Sie die 
Geschäftsoberfläche und fügen Ihr Geschäft dem Portfolio hinzu.  
 
Zusätzliche Hilfe und Tipps können Sie über die Fragezeichen links neben den Eingabefeldern abrufen. Führen Sie 
einfach den Mauszeiger über das entsprechende Fragezeichen, um sich die feldspezifische Hilfe anzeigen zu lassen. 
 
Wenn Sie Ihr Geschäft erfasst haben, können Sie im Bearbeitungsmodus im unteren Bereich des Fensters weitere 
Funktionen nutzen. Sie können Ihr Geschäft als Vorlage abspeichern, es in eine Excel-Tabelle exportieren oder Notizen 
verfassen. Die Audit-Funktion erlaubt es Ihnen, Veränderungen, die im Laufe der Zeit an dem Geschäft vorgenommen 
werden, zu betrachten und zu dokumentieren. Weiterhin haben Sie die Szenarioauswahl, um mögliche Entwicklungen 
direkt im Geschäft zu simulieren. 
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Weitere wichtige Hinweise zu den Eingabemasken: 

 Liegt der LaǳŦȊŜƛǘōŜƎƛƴƴ όα±ŀƭǳǘŀάύ ŜƛƴŜǎ Ȋǳ ŜǊŦŀǎǎŜƴŘŜƴ ǾŀǊƛŀōŜƭ ǾŜǊȊƛƴǎƭƛŎƘŜƴ DŜǎŎƘŅŦǘǎ όDŜƭŘŀƴƭŀƎŜΣ 
Finanzierung bzw. auch bei Derivaten) in der Vergangenheit, benötigen Sie die Historischen Kurse. Diese 
können Sie auf der sals.a-Oberfläche unter dem Punkt Einstellungen manuell oder automatisch für jedes 
Geschäft laden lassen (Kapitel 2.4). In der Geschäftseingabemaske finden Sie den Button Historische Preise 
laden. Hier können Sie noch während der Geschäftserfassung diese historischen Sätze direkt auf Knopfdruck 
manuell importieren und begutachten. Bei abweichenden Preisen können Sie die historischen Kurse in der 
{ǇŀƭǘŜ α½ƛƴǎŦƛȄƛƴƎά ƳŀƴǳŜƭƭ ŅƴŘŜǊƴΦ 

 Sondertilgungen erfassen Sie unkompliziert, nachdem Sie übŜǊ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αaŜƘǊ 5Ŝǘŀƛƭǎά die Spalte 
α¢ƛƭƎǳƴƎǎōŜǘǊŀƎά ŀǳǎǿŅƘƭŜƴΦ Lƴ ŘŜƴ ǳƴǘŜǊǎǘǊƛŎƘŜƴŜƴ .ŜǘǊŅƎŜƴ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ƴŀŎƘ .ŜƭƛŜōŜƴ &ƴŘŜǊǳƴƎŜƴ 
vornehmen. Bitte beachten Sie, dass z.B. bei Finanzierungsinstrumenten die Tilgungsbeträge als negativer 
Betrag erfasst werden. Kontrollieren Sie zur Sicherheit an der Entwicklung des Nominalbetrags die Richtigkeit 
des manuellen Tilgungsbetrags. 

 5ƛŜ ȊΦ.Φ ƛƴ 5ŜǳǘǎŎƘƭŀƴŘ ǾŜǊōǊŜƛǘŜǘŜƴ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜƴ αCŜǎǘȊƛƴǎŘŀǊƭŜƘŜƴ Ƴƛǘ ½ƛƴǎōƛƴŘǳƴƎά ŜǊŦŀǎǎŜƴ {ƛŜ ŀƭǎ Variab-
les DarlehenΣ Řŀ ŘƛŜǎ ƛƘǊŜǊ !ǳǎƎŜǎǘŀƭǘǳƴƎ ŀƳ ƴŅŎƘǎǘŜƴ ƪƻƳƳǘΦ .ŜǎǘƛƳƳŜƴ {ƛŜ ƛƳ CŜƭŘ α9ƴŘŜ ŘŜǊ ½ƛƴǎōƛn-
ŘǳƴƎά Řŀǎ 9ƴŘŜ ŘŜǊ CŜǎǘȊƛƴǎǇŜǊƛƻŘŜ ǳƴŘ ƛƳ ŘŀǊǳƴǘŜǊ ƭƛŜƎŜƴŘŜƴ CŜƭŘ ŘŜƴ CŜǎǘȊƛƴǎǎŀǘȊΦ 5ŀǎ CŜƭŘ αCŜǎǘƪǳǇƻƴ 
ƻŘŜǊ aŀǊƎŜά ŜǊŦŀǎǎǘ ŘŜƴ aŀǊgenaufschlag für die Zeit nach der Festzinsbindung, wenn das Darlehen zu die-
sem Zeitpunkt nicht gekündigt worden ist und somit weiterbesteht. 
Weiterhin können Sie diese Art von Geschäft auch über die Refinanzierung darstellen. Diese Geschäftsart 
bietet Ihnen mehr Gestaltungsmöglichkeiten und wird in Kapitel 4.2.1 erläutert. 
  



www.kfpsalsa.de 

  

 

10 

1.1.3 Erfassung über Vorlagen 

 

a) Um fertige Vorlagen zu verwenden, klicken Sie auf den kleinen Pfeil des Hinzufügen-Buttons und wählen Sie 
aus dem Drop-Down-Menü Muster-Vorlagen aus. Das gesamte Spektrum allgemein zugänglicher ς öffentli-
cher ς Vorlagen steht Ihnen hier zur Verfügung. Alternativ gelangen Sie durch den Klick auf Hinzufügen und 
das Auswählen von Vorlagenverwaltung öffnen im geöffneten Fenster zu den Muster-Vorlagen. 

 

b) Die Vorlagen können Sie sich sortiert nach Geschäftsarten anzeigen lassen. Hierzu klicken Sie auf eine der an-
gegebenen Geschäftsarten (Geldanlage, Finanzierung, Derivate, Beispiel-Portfolio). Wählen Sie beispielswei-
se Finanzierung aus, um sich das gesamte Spektrum öffentlicher Vorlagen dieser Geschäftsart anzeigen zu 
lassen. 

c) Wählen Sie nun per Mausklick eine Vorlage, die der Struktur Ihres einzugebenden Geschäfts am besten ent-
ǎǇǊƛŎƘǘΥ ȊΦ.Φ αVariable Finanzierung 5J@6M-EURIBORά ό.ƛǘǘŜ ōŜǊǸŎƪǎƛŎƘǘƛƎŜƴ {ƛŜΥ WŜ ǇǊŅȊƛǎŜǊ {ƛŜ LƘǊŜ ±ƻǊƭŀƎŜ 
auswählen, desto weniger Anpassungen müssen Sie später vornehmen.) 
Für mehr Informationen über die entsprechende Vorlage klicken sie auf die jeweilige Beschreibung. 

d) Nach Klick auf den Vorlagennamen werden alle zum jeweiligen Geschäft gehörenden Angaben angezeigt. Je 
nach Bedarf können Sie diese Informationen so anpassen, dass Ihr Instrument exakt abgebildet wird. Gehen 
Sie dabei wie unter Manuelle Eingabe beschrieben vor und Speichern Sie das Geschäft in das gewünschte 
Portfolio. 

 

1.2 Kennzahlen und Reports 
Nachdem Sie Ihre ersten Geschäfte erfasst haben, können Sie diese nun direkt analysieren lassen. Ihnen stehen dazu 
u.a. verschiedene Kennzahlen zur Verfügung. Diese finden Sie auf der linken Seite der Geschäftsanzeige. Über den 
Button Ansicht können Sie in den 
Abschnitten Zinsen, Währungen und 
Rohstoffe zwischen verschiedenen 
Kennzahlen wählen. Eine genaue 
Beschreibung sowie eine Übersicht 
über die Kennzahlen in sals.a finden 
sie in Kapitel 5. 
 
Durch einen Klick auf den Report-Button erhalten Sie eine Übersicht der einzelnen Reports in 
sals.a sowie die Option, einen eigenen Report zusammenzustellen. sals.a bietet Ihnen eine 
umfangreiche Auswahl von Analyseinstrumente an. In Kapitel 6 erfahren Sie mehr über das 
Erstellen individueller Reports und erhalten eine Übersicht über die Analyseinstrumente. 
 
In den folgenden Kapiteln finden Sie weitere Informationen rund um die Benutzung von sals.a. 
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2. Oberfläche 
Dieses Kapitel beschäftigt sich mit der Benutzeroberfläche von sals.a, auf die Sie nach dem Login gelangen. In den 
folgenden Unterabschnitten erhalten Sie Informationen über die Funktionen der einzelnen Bereiche. 
 

 

2.1 Geschäftsanzeige 
Den größten Teil der Oberfläche nimmt die Geschäftsanzeige ein. Im oberen Bereich finden sie folgende Aufteilung: 

1) Hinzufügen 
Über den Button Hinzufügen können Sie Geschäfte in sals.a erfassen. Ihnen stehen dabei die Manuelle Eingabe, 
Muster-Vorlagen und die Import-Funktion zur Verfügung. Mehr Informationen hierzu finden Sie in Kapitel 1.1.  

2) Portfolien 
Um Ihre Portfolios zu verwalten, können Sie über den Button Portfolien auf den Portfolio-Manager zugreifen. 
Genauere Erklärungen finden Sie in Kapital 3. 

3) Report  
Über den Report-Button können Sie Ihre Geschäfte auswerten und sich eine Vielzahl von Analysen ausgeben 
lassen. Die genau Funktionsweise behandelt das Kapitel 6. 

 
Um zwischen den verschiedenen Asset-Klassen zu wechseln, klicken Sie im unteren Bereich neben der Anzeigeoption 
auf die jeweilige Klasse, die sie anzeigen möchten. 
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Direkt unter den Buttons Hinzufügen, Portfolien und Report folgt die Auflistung der Geschäfte, die in Ihrem ς zur 
Ansicht aktivierten ς Portfolio enthalten sind. Welche Portfolios angezeigt werden und die allgemeine Funktionsweise 
des Portfolio-Managers erklärt (Kapitel 3). Es werden acht Geschäfte pro Bereich auf einer Seite angezeigt. Die 
weiteren Geschäfte werden auf einer neuen Seite dargestellt, die Sie über die Seitenzahlen, die neben der 
Bereichsbezeichnung stehen, erreichen können. Auf der rechten Seite sehen Sie verschiedene Kennzahlen im 

Zeitintervall. 
 
Wenn Sie auf das Feld αmenuά neben dem Geschäft klicken, öffnet 
sich ein Bearbeitungsmenü. In diesem können Sie auswählen, ob das 
Geschäft editiert, kopiert, gelöscht oder an einen anderen Nutzer 
gesandt werden soll. In den Bearbeitungsmodus gelangen Sie 
ebenfalls, wenn Sie direkt auf das Geschäft klicken. 
 
Um ein Geschäft an einen anderen Nutzer innnerhalb Ihrer 
Organisation zu schicken, wählen Sie αKopie an anderen Nutzerά im 
menu. In dem sich öffnenden Fenster tragen Sie den Benutzer ein, 
der das Geschäft erhalten soll. Beachten Sie dabei, dass Sie den 
Benutzernamen, der zum Login verwendet wird und nicht den Vor- 
und Nachnamen des Empfängers verwenden. Die Groß- und 
Kleinschreibung muss nicht beachtet werden. Die Kopie des 
DŜǎŎƘŅŦǘǎ ǿƛǊŘ ōŜƛƳ ŜƳǇŦŀƴƎŜƴŜƴ bǳǘȊŜǊ ƛƴ Ŝƛƴ ǎŜǇŀǊŀǘŜǎ tƻǊǘŦƻƭƛƻ ŜƛƴƎŜǎǇƛŜƭǘΦ LƳ CŜƭŘ α!ƴ tƻǊǘŦƻƭƛƻά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ 
einen Namen für dieses Portfolio festlegen, so dass es der Empfänger leicht identifizieren kann, oder Sie behalten den 
vorgegebenen Text bei. Drücken Sie, nachdem Sie alle Daten eingegeben haben, auf Senden, um das Geschäft zu 
verschicken. 
 
Mit der Funktion Quick Hedge haben Sie die Möglichkeit, für Ihre 
Geschäfte per einfachem Klick direkt eine Absicherung zu 
ƎŜƴŜǊƛŜǊŜƴΦ YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŘŀȊǳ ŀǳŦ αƘŜŘƎŜά ƴŜōŜƴ αƳŜƴǳάΦ 9ǎ ǀŦŦƴŜǘ 
sich ein neues Fenster, in dem Sie die Parameter der Sicherung 
eintragen können. Wählen Sie dazu das oder die 
Sicherungsinstrumente und das Absicherungsverhältnis (Hedge-
Ratio) aus. Mit der Option Starttag legen Sie fest, wann die 
Sicherung beginnt. Lassen Sie das Feld frei, wird automatisch der 
Starttag des Grundgeschäfts als Beginn zu Grunde gelegt. Unter 
Zins/Preis können Sie das Absicherungsniveau für das Instrument 
festlŜƎŜƴΦ .ŜǎǘŅǘƛƎŜƴ {ƛŜ ŘŀƴŀŎƘ Ƴƛǘ α9ƛƴŦǸƎŜƴάΦ 9ǎ ǿƛǊŘ Ŝƛƴ ƴŜǳŜǎ 
Geschäft im Bereich Derivate bzw. bei Rohstoffgeschäften im 
Bereich Rohstoffe erstellt. Die Hedge-Ratio ermöglicht, dass Sie z.B. ein variables Darlehen zu jeweils 50% des 
Nominalbetrages mit einem Swap und einem Cap absichern. 

Hinweis: Nutzen Sie die Quick Hedge Funktion bei einer Refinanzierung, wird automatisch die Anschlussfinanzierung 
als Ausgangspunkt genommen. Eine Ausnahme bildet der Doppelswap (Kapitel 4.2.5), der beide Seiten 
einbezieht. Möchten Sie die Ursprungsfinanzierung absichern, können Sie daher den Doppelswap nutzen 
oder eine manuelle Eingabe vornehmen. 

 
Möchten Sie einzelne Geschäftstypen ausblenden, können Sie 
dies mit Hilfe des Minus-Symbols vor der Bereichsbezeichnung 
tun. Um den Bereich wieder anzuzeigen, klicken Sie auf das 
Plus-Symbol.  
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2.2 Anzeigeoptionen 
Die Darstellung der 
Geschäfte erfolgt in 
Gruppen. Unterhalb der 
Hauptdarstellung haben 
Sie die Möglichkeit, die 
Geschäfte gemäß Ihren 
Vorstellungen zu gruppieren. Die Anzeigeoptionen sind zu Beginn verborgen. Durch einen Klick auf den gleichnamigen 
Button werden selbige ausgeklappt. Zu Beginn ist die Einteilung i.d.R. auf Geldanlagen/Finanzierung/Derivate einge-
stellt. Durch die Auswahl einer anderen Gruppierungsart können Sie zügig die Darstellung ändern. Ihnen stehen dabei 
ŘƛŜ DǊǳǇǇƛŜǊǳƴƎ ƴŀŎƘ αL5мάΣ αDŜƎŜƴǇŀǊǘŜƛŜƴάΣ α²ŅƘǊǳƴƎάΣ α¢ȅǇάΣ α¦ǊǎǇǊǳƴƎsƭŀǳŦȊŜƛǘά ǳƴŘ αwŜǎǘƭŀǳŦȊŜƛǘά ǎƻǿƛŜ αƪŜƛƴŜ 
DǊǳǇǇƛŜǊǳƴƎά ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎΦ .Ŝƛ ŘŜǊ !ǳǎǿŀƘƭ αƪŜƛƴŜ DǊǳǇǇƛŜǊǳƴƎά ŜǊƘŀƭǘŜƴ {ƛŜ ŜƛƴŜ ŦƻǊǘƭŀǳŦŜƴŘŜ [ƛǎǘŜ ŀƭƭŜǊ DŜǎŎƘŅŦǘŜ 
ohne Unterteilungen oder Aufteilung auf mehrere Seiten. 

Mit der Filterfunktion ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ƴŜōŜƴ ŘŜǊ DǊǳƴŘŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎ αDŜǎŀƳǘŀƴǎƛŎƘǘ ŀƭƭŜǊ DŜǎŎƘŅŦǘŜά ƴƻŎƘ ŘŜƴ CƛƭǘŜǊ αDe-
ǎŀƳǘŀƴǎƛŎƘǘ ŘŜǊ DǊǳƴŘƎŜǎŎƘŅŦǘŜά ǳƴŘ α!ƭƭŜ wŜƛƘŜƴά ǾŜǊǿŜƴŘŜƴΦ aƛǘ ŘŜƳ CƛƭǘŜǊ α!ƭƭŜ wŜƛƘŜƴά ǿŜǊŘŜƴ ŀƭƭŜ ½ŀƘƭǳƴƎs-
ströme, z.B. bei einem Zinsswap Zahler und Empfänger, angezeigt. 

Außerdem haben Sie die Möglichkeit, den Zeitraum der angezeigten Geschäfte einzustellen. Dabei können Sie zwi-
schen Tages-, Wochen-, Monats-, Quartals- oder Jahresintervallen wählen. Des Weiteren können Sie ein Startdatum 
für die Anzeige bestimmen. Mit der Auswahl Währung lassen sich Ihre Geschäfte in verschiedenen Währungen ausge-
ben. Die Liste der verfügbaren Währungen wird fortlaufend erweitert. 

²ŜƛǘŜǊƘƛƴ ŦƛƴŘŜƴ {ƛŜ ƛƴ ŘŜƴ !ƴȊŜƛƎŜƻǇǘƛƻƴŜƴ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α5ƛŜǎŜ !ƴǎƛŎƘǘ ƛƴ 9ȄŎŜƭ ŜȄǇƻǊǘƛŜǊŜƴά, mit der Sie die 
ŀƪǘǳŜƭƭŜ «ōŜǊǎƛŎƘǘ ŜȄǇƻǊǘƛŜǊŜƴ ƪǀƴƴŜƴΣ ǳƴŘ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αwƛǎƛƪŜƴ ǎŜƎƳŜƴǘƛŜǊŜƴ ƴŀŎƘά.Letztere Funktion ermög-
licht es, ausgewählte Risikobereiche (Zinsen, Rohstoffe oder Währungen) sowohl separat als auch kombiniert zu be-
trachten und die Auswirkungen bei verschiedenen Szenarien zu analysieren. 

Ein Beispiel: Zugrundeliegendes Geschäft ist ein CHF-Darlehen mit variabler Verzinsung. In der ersten Abbildung wird 
die erwartete Zinsbelastung bei einem Zinsanstieg (CHF-Zinskurve) um 100bp über die gesamte Laufzeit im Vergleich 
zu heute sichtbar (Hinweis: sämtliche Werte sind in EUR angezeigt, wie in den Anzeigeoptionen festgelegt).  

 

Bezieht man auch die Währungskomponente ein, kommt zusätzlich zur Zinserhöhung in CHF ein EUR/CHF-Anstieg in 
Höhe von 10% gegenüber dem aktuellen Wechselkursniveau hinzu (Aufwertung des EUR gegenüber CHF), was im 
Beispiel in Summe zu einer Verringerung der erwarteten Risikoposition führt.  


























































